
Internet-Zensur bedenklich?
Heise:  „Im  Zeitraum  von  Juli  bis  Dezember  2011  hat
Suchmaschinenriese  Google  weltweit  1028  staatliche  Anfragen
zum  Löschen  von  Netzinhalten  bekommen.  Das  geht  aus  dem
aktuellen „Transparency Report“ des Unternehmens hervor. (…)
In  einem  Blogbeitrag  vom  Montag  bezeichnete  Google-
Mitarbeiterin  Dorothy  Chou  die  Zahlen  als  „alarmierend“.
Insbesondere  dass  wiederholt  aus  westlichen  Demokratien
Anfragen gegen politische Äußerungen gekommen seien, wertete
sie als bedenklich.“

Man  sieht,  wie  dünn  der  Firnis  der  Zivilisation  in  den
„westlichen“ Ländern ist. Regierungen wollen immer missliebige
Meinungen zensieren, ganz gleich ob es sich um Nordkora oder
um eine so genannte Demokratie wie Polen handelt.

Und warum zensiert Google überhaupt? Aus den Postings geht
doch hervor, dass sie Zensuranfragen auch ablehnen (können).
Nach welche Kriterien akzeptiert Google Zensur – zum Beispiel
vom Zensurweltmeister Deutschland? Heuchler!

https://www.burks.de/burksblog/2012/06/18/internet-zensur-bedenklich
http://www.heise.de/newsticker/meldung/Google-beklagt-Zunahme-staatlicher-Loeschanfragen-1619874.html
http://www.google.com/transparencyreport/removals/
http://googleblog.blogspot.de/2012/06/more-transparency-into-government.html
http://www.burks.de/burksblog/2011/10/25/zensurweltmeister-deutschland-revisited

